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wombats CITY HOSTELS 
 

Ein neues Hostel, neue Investoren und eine neue Expansionsstrategie 
 

Am Naschmarkt in Wien eröffnet am 1. März 2011 ein neues wombats. Um in 

den nächsten Jahren 25 weitere Hostels in Europa eröffnen zu können, 

verfolgen die wombats CITY HOSTELS eine neue Expansionsstrategie. Deshalb 

hat eine Beteiligungsgesellschaft der Familie Thynn Ende 2010 die 

Mehrheitsbeteiligung übernommen. 

 

wombats-Nachwuchs am Naschmarkt in Wien 

 

Ab 1. März 2011 kann sich die Hostel-Community auf ein neues wombats CITY HOSTEL 

am Wiener Naschmarkt, auf der Rechten Wienzeile 35, Nähe Kettenbrückengasse, 

freuen. Die historische Außenfassade bleibt erhalten, das Gebäude wird um zwei 

Stockwerke und ein Dachgeschoß aufgestockt, um Platz für 123 Zimmer mit 460 

Betten zu schaffen. Obwohl auch im neuen Hostel wieder großer Wert auf Style und 

Design gelegt wird, hat die Investition keine Auswirkungen auf das bewährte Preis-

Leistungs-Verhältnis. Das neue Wiener wombats CITY HOSTEL wird wie die anderen 

Häuser eine eigene womBar haben - als allabendlicher Treffpunkt junger Gäste aus der 

ganzen Welt. 

 

Eine neue Geschäftsführung für noch mehr wombats in Europa 

 

Ceawlin Thynn, Investment Director der Familie Thynn und Vorsitzende der Longleat 

Enterprises LTD, ist zum Geschäftsführer der wombats Holding GmbH ernannt 

worden. Die beiden Gründer von wombats CITY HOSTELS, Alexander Dimitriewicz und 

Marcus Praschinger, werden weiterhin ebenfalls als Geschäftsführer agieren und auf den 

Erfolg der letzten Jahre aufbauen. John Byrne wird als CFO agieren, die letzten sieben 

Jahre war er als Finanzchef der Beds & Bars Group tätig. Bei der Hereinnahme des neuen 

Investors wurde wombats Gruppe und deren Gründer rechtlich von HLMK Rechtsanwälte 

unter der Führung von Gerhard Hochedlinger sowie von Johannes Marenzi beraten. 

 

Das Führungsteam schlägt eine klare Expansionsstrategie ein, mit dem Ziel, 25 

neue wombats CITY HOSTELS in den nächsten Jahren in Europa zu errichten. 

London, Paris, Rom, Budapest, Barcelona und Prag sind nur einige der neuen Standorte. 

Das Management freut sich auf die Aufgabe, die beste Hostelmarke in Europa auch zur 

produktivsten zu machen. 

 

Ceawlin Thynn, Geschäftsführer der wombats Holding, erläutert: 

 

„wombats hat eine unvergleichliche Erfolgsgeschichte in der Hostelindustie vorzuweisen 

und agiert an den populärsten Standorten in ganz Europa. Unsere Beteiligung an dem 

Unternehmen wird die Expansion in weitere Städte innerhalb und auch außerhalb von 

Europa ermöglichen und die Marke weiter ausbauen. Ich freue mich, Teil dieser 

aufregenden neuen Entwicklung zu sein.“ 

 



 

 

Die wombats CITY HOSTLES betreiben derzeit zwei Häuser in Wien (gesamt 500 Betten), 

das dritte Haus in Wien, wird mit 460 Betten am ersten März seine Türen öffnen. Je ein 

Haus wird in München (300 Betten) und Berlin (350 Betten) geführt.  

 

wombats: Die beste Hostelkette weltweit 

 

Die wombats CITY HOSTELS haben in den Jahren 2006, 2007, 2008 und 2009 die 

Auszeichnung zur „beste Hostelkette weltweit“ durch die User der Buchungsplattform 

Hostelworld erhalten. Der Erfolg der wombats CITY HOSTELS lässt sich aus der 

einzigartigen Kombination erklären: gut gelegene Standorte und gemütliche 

Zimmer, bei denen Style und die hohe Qualität in keinem Widerspruch zum günstigen 

Preis stehen, sowie begeisterte Mitarbeiter und ein buntgemischtes Publikum, das 

stets eine wombats-typische Atmosphäre und einen einzigartigen „vibe“ entstehen lässt. 

 

Warum wombats? 

 

Die beiden Gründer Sascha Dimitriewicz und Marcus Praschinger sind lange Zeit selbst 

getrampt und waren in der ganzen Welt unterwegs. Sascha Dimitriewicz: „Marcus und ich 

hatten in Melbourne einen Freund, der leider bei einem Unfall verstorben ist. Er liebte 

Wombats, die australischen Beuteltiere, und hatte immer den Traum, ein eigenes Hostel 

mit dem Namen wombats Backpackers zu gründen. Der Name ist also ein Andenken an 

ihn.“ 

 

Bereits 1999 setzten Marcus Praschinger und Sascha Dimitriewicz auf die boomende 

Nische des Jugendtourismus und bauten in unmittelbarer Nähe des Wiener Westbahnhofs 

das erste wombats CITY HOSTEL „The Base“. Der Erfolg kam schnell: Der erste 

Expansionsschritt kam 2001, in dem von 150 auf 261 Betten erweitert wurde. 2004 

wurde ein wombats CITY HOSTEL in München eröffnet und im Juni 2006 „The Lounge“ 

auf der Wiener Mariahilfer Straße 137. Im Februar 2009 folgte das wombats CITY 

HOSTEL Berlin mit 350 Betten in Berlin Mitte. 

 

Das „Gefühl Hostel" beschreibt nicht einen Ort, sondern eine Einstellung, eine 

Philosophie. Ein Zusammentreffen der verschiedensten Menschen, die ein gemeinsames 

Abenteuer verbindet: Die Wunder, die Hochs und die Tiefs des Reisens. Die gemütliche 

Lounge, die womBar und die Gästeküche werden ebenso geteilt wie die, neben Einzel- 

und Doppelzimmer, größtenteils gefragten Mehrbettzimmer mit Dusche und WC. Der 

Vorteil: Durch die gemeinsame Nutzung bleiben die Preise für den einzelnen Gast gering. 

Aber viel wichtiger ist, dass dadurch eine freundliche, gemeinschaftliche und 

kommunikative Atmosphäre zwischen den Gästen entsteht.  

 

 

 

Fotos in druckreifer Qualität: www.wombats-hostels.com/styleguide  
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